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Protokoll 

über die, am Dienstag, den 19. Jänner 2016 

um 18.00 Uhr, 

im Rathaus Pressbaum 

stattgefundene 

ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

     ÖFFENTLICHER TEIL 

Anwesend:  

Fraktion ÖVP: Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Vzbgm. Irene Wallner-

Hofhansl, StR DI Josef Wiesböck, StR DI Fritz Brandstetter,  GR Maria Auer, 

GR Franz  Kerschbaum, GR Jutta Polzer, GR Ilse Jahn, GR Markus Naber BA 

MA, GR Roswitha  Hejda, GR Martin Söldner, GR DI Erik Kieseberg, GR 

Elisabeth Szerencsics, GR DI Robert Hartlieb  

Fraktion SPÖ: Vzbgm. Alfred Gruber, StR Reinhard Scheibelreiter, GR Dr. Peter 

Großkopf, GR Michael Soder Msc, GR Ing. Thomas Ded, GR Ing. Strombach 

Fratktion WIR: StR Wolfgang Kalchhauser, GR Günter Fahrner   

Fraktion FPÖ: StR Anna-Leena Krischel Bakk.phil., GR DI Verena Nekham, GR 

Mag. Helfried Jedlaucnik 

Fraktion Grüne: StR Peter Samec, GR Michael Sigmund, GR Christine 

Leininger 

Fraktion Neos: GR Tanja Ehnert, GR Alexander Knapp 

Entschuldigt:  StR Irene Heise (ÖVP), GR Ing. Jochen Pintar 

(WIR), GR Franz Langer (SPÖ) 

Verspätet entschuldigt:  GR Ing. Ded (SPÖ) kommt während Top 10 

Auskunftspersonen:          Stadtamtsdirektorin Andrea Hajek 

Schriftführerin:  Michaela Kröss 

Beginn:    18.00 Uhr 

Ende:    18.55 Uhr 

 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, die Einladungen sind 

erfolgt, die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
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Der Bürgermeister geht wie folgt in die Tagesordnung ein: 

TAGESORDNUNG 

Öffentlicher Teil: 

1. Entscheidung über Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung (Bgm. 

Schmidl-Haberleitner) 

2. Löschung von Verpflichtungen aus dem Grundbuch: Antragsteller: Mario 

Binder (Vizebgm. Gruber/StR DI Brandstetter)  

3. Grundabtretung – Hauptstraße 64, Antragsteller: Raiba Wienerwald (Vizebgm. 

Gruber/StR DI Brandstetter) 

4. Grundabtretung – Freibad Pressbaum: Antragsteller: PKomm (Vizebgm. 

Gruber/StR DI Brandstetter) 

5. Grundabtretung – Hauptstraße 117, Autobahnmeisterei: Antragsteller: PKomm 

(Vizebgm. Gruber/StR DI Brandstetter) 

6. Grundabtretung – Pfalzauerstraße 95, Antragsteller: Chenfei Chen (Vizebgm. 

Gruber/StR DI Brandstetter) 

7. Auftragsvergabe Sanierung Brücke Deutschmeistersteg (StR DI Brandstetter) 

8. Land NÖ – Sondernutzungsvertrag Querung B44 durch WVA Anschluss 

Asfinag/PKomm ( StR DI Brandstetter) 

9. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

10. Berichte der Umweltgemeinderäte, Familiengemeinderätin, 

Bildungsgemeinderätin, Jugendgemeinderat und des Energiebeauftragten  

11. Berichte 

   

Zu Top 1 – Entscheidung über Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung 

Sachverhalt: 

Es wurden keine Einwendungen eingebracht und somit gilt das Protokoll vom 

15.12.2015 als genehmigt. 

 

Zu Top 2 – Löschung von Verpflichtungen aus dem Grundbuch: Antragsteller: 

Mario Binder 

Sachverhalt: 

Als Eigentümer des Grundstücks 278/101, EZ.: 682, KG Pressbaum (01905) hat Herr 

Mario Binder am 01.09.2015 um Löschung der Verpflichtungen gemäß dem 

Bescheid 860/1912 vom 06.07.1912 der Stadtgemeinde Pressbaum aus der 

Grundbuchseinlage EZ 682, KG 01905 Pressbaum angesucht: 

In der betreffenden Grundbuchseinlage sind drei Verpflichtungen als Reallasten 

festgehalten: 
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1) A860/1912: Reallast der Verpflichtung, zur Verbreiterung des 

Wirtschaftsweges einen 10m breiten Grundstreifen kostenlos abzutreten. Gem 

Erledigung 1912-07-06 für die Gemeinde Pressbaum. 

2) A860/1912: Reallast der Verpflichtung, die Straßenzüge auf eigene Kosten ins 

vorgeschriebene Niveau zu bringen und zu übergeben, gem Abs III Erledigung 

1912-07-06 für die Gemeinde Pressbaum. 

3) A860/1912: Reallast der Verpflichtung zur Verbauung der Baustellen gem Abs 

IV Erledigung 1912-07-06 für die Gemeinde Pressbaum. 

 

zu 1.) Die Verpflichtung zu Grundabtretungen ist im § 12 der NÖ Bauordnung 

2014 festgelegt und richtet sich nach den im rechtsgültigen Bebauungsplan 

festgelegten Straßenfluchtlinien.  

zu 2.) Die Straßenzüge am Bartberg befinden sich im Besitz der 

Stadtgemeinde Pressbaum (Öffentliches Gut) sind bereits im benötigten 

Niveau vorhanden. Zudem ist die Gemeinde für die Erhaltung der Straßen in 

ihrem Besitz verantwortlich. 

zu 3.) Eine Verpflichtung zur Verbauung kann gemäß dem Bescheid 860/1912 

nicht mehr bestehen. Die Bebauungsbestimmungen richten sich nach der NÖ 

Bauordnung 2014, den Bebauungsvorschriften der Stadtgemeinde Pressbaum 

und dem gültigen Bebauungs- und Flächenwidmungsplan. Überdies ist das 

betreffende Grundstück ohnehin bereits seit den 30er Jahren des vorigen 

Jahrhunderts bebaut. 

 

Die angeführten Verpflichtungen haben daher aufgrund der bestehenden 

Rechtslage nur noch theoretischen Bestand und für die Stadtgemeinde 

Pressbaum keinerlei Nutzen mehr. 

Vzbgm. Gruber stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Löschung der Verpflichtungen gemäß dem Bescheid 

860/1912 vom 06.07.1912 aus der Grundbuchseinlage 682, KG Pressbaum (01905) 

beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 
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Zu Top 3 – Grundabtretung – Hauptstraße 64, Antragsteller: Raiba Wienerwald 

Sachverhalt: 

Betrifft: Grundabtretung, Raiffeisenbank Wienerwald, Hauptstraße 64 und 64a. 

Gemäß dem Teilungsplan GZ. 2657/15 vom 29.10.2015 (eingelangt am 22.12.2015), 

erstellt durch Dipl Ing. Alireza Khatibi, Hauptstraße 60B/11, 3021 Pressbaum  werden 

die nachstehenden Teilstücke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in 

das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

Das Grundstück 137/1 im Ausmaß von 21m² und das Trennstück 5 des 

Grundstückes 464, im Ausmaß von 4 m² werden dem Grundstück 137/1, EZ. 1704, 

KG 01905 (Pressbaum) (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) 

zugewiesen. 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung ins Öffentliche Gut beträgt 25 m² 

Der Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die Abtretung 

stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes überein. 

Vzbgm. Gruber stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. 

Teilungsplan beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 4 – Grundabtretung – Freibad Pressbaum, Antragsteller: PKomm 

Sachverhalt: 

Betrifft: Grundabtretung, Strandbad Pressbaum, 275/12, 275/20, 273/3, 273/23 

Gemäß Teilungsplan GZ: 2600/14 vom 11.11.2015 (eingelangt am 18.12.2015), 

erstellt durch Dipl Ing. Alireza Khatibi, Hauptstraße 60B/11, 3021 Pressbaum  werden 

die nachstehenden Teilstücke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in 

das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

Das Teilstück Nr. 1, des Grundstückes 273/3, EZ. 151; das Teilstück Nr. 6 des 

Grundstückes 275/22, EZ. 151 sowie das Teilstück 14 des Grundstückes 275/12, EZ. 

1884, alle KG 01905 (Pressbaum) werden dem Grundstück 275/22, EZ. 1704, KG 

01905 (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen. 



Gemeinderatssitzung am 19. Jänner 2016 – öffentlicher Teil! 

 

 

 

5 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung ins Öffentliche Gut beträgt 282m² 

Der Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die Abtretung 

stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

Vzbgm. Gruber stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. 

Teilungsplan beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 5 – Grundabtretung – Hauptstraße 117, Autobahnmeisterei, 

Antragsteller: PKomm 

Sachverhalt: 

Betrifft: Grundabtretung, ASFINAG, 157/28, EZ. 2452, KG 01905 (Pressbaum) 

Gemäß Teilungsplan GZ: 2613/15 vom 26.03.2015 (eingelangt am 09.12.2015), 

erstellt durch Dipl Ing. Alireza Khatibi, Hauptstraße 60B/11, 3021 Pressbaum  werden 

die nachstehenden Teilstücke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in 

das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

Die Trennstück Nr. 2, des Grundstückes 157/28, EZ. 2452, KG 01905 (Pressbaum) 

wird  dem Öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Pressbaum zugewiesen (157/38, EZ. 

neu, KG 01905). 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung ins Öffentliche Gut beträgt 87m² 

Der Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die Abtretung 

stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

Vzbgm. Gruber stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. 

Teilungsplan beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 6 – Grundabtretung – Pfalzauerstraße 95, Antragsteller: Chenfei Chen 

Sachverhalt: 
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Betrifft: Grundabtretung, Chenfei Chen, Pfalzauerstraße 95, Gst. 246/3, EZ. 113, KG 

01905 (Pressbaum) 

Gemäß dem Teilungsplan GZ. 2680/15 vom 13.07.2015 (eingelangt am 10.11.2015), 

erstellt durch Dipl Ing. Alireza Khatibi, Hauptstraße 60B/11, 3021 Pressbaum  werden 

die nachstehenden Teilstücke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in 

das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

Das Teilstück Nr. 1, des Grundstückes 246/3, EZ. 113, KG 01905 (Pressbaum) wird 

dem Grundstück 246/15, EZ. 1704, KG 01905 (Pressbaum) (Öffentliches Gut der 

Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen. 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung ins Öffentliche Gut beträgt 4 m². 

Der Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die Abtretung 

stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

Vzbgm. Gruber stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. 

Teilungsplan beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 7 – Auftragsvergabe Sanierung Brücke Deutschmeistersteg 

Sachverhalt: 

Begründet durch einen Hinweis des Wirtschaftshofes bzw. aus der Bevölkerung 

wurde die Brücke Deutschmeistersteg begutachtet.  

Die geotechnische Begutachtung zeigt eine Ausschwemmung eines Widerlagers auf. 

Bis zur deren Sanierung wurde die Sperre empfohlen, diese erfolgte per 28.12.2015.  

Für die provisorische Sanierung, Sicherung durch Wasserbausteine, liegt ein 

Angebot der Firma WDS in der Höhe von € 5.490,35 inkl.Ust.  

StR DI Brandstetter stellt den 

Antrag:  

Der GR möge die Sanierung lt. geotechnischer Empfehlung in der Höhe von max. € 

10.000 inkl. Ust. beschließen. In diesem Betrag ist die geotechnische Prüfung und 

Bauaufsicht sowie Rechnungsprüfung durch die Ingenieurbüro Denk GmbH 

inkludiert. 
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Bedeckung ist gemäß VA 2016 auf 5/612000-002000 gegeben. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 8 – Land NÖ – Sondernutzungsvertrag Querung B44 durch WVA 

Anschluss Asfinag/PKomm 

Sachverhalt: 

Die Stadtgemeinde errichtete einen neuen Wasseranschluss für das abgeteilte 

Grundstück der Asfinag, nunmehriger Eigentümer PKomm, durch die Querung der 

B44/Hauptstraße. Zu diesem Zweck ist mit dem Land NÖ, Landesstraßenverwaltung, 

ein Sondernutzungsvertag abzuschließen.  

StR DI Brandstetter stellt den 

Antrag:  

Der GR möge zur Errichtung des neuen WA-Anschlusses der Liegenschaft 

Hauptstraße nächst ONr. 117, ehemals Asfinag mittlerweile PKomm, den 

Sondernutzungsvertag mit dem Land NÖ, Landesstraßenverwaltung, für die Querung 

der B44 (Hauptstraße), km 10,251, beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Enthaltungen: Fraktion WIR 

Mehrheitlich angenommen 

 

Zu Top 9 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

------ 

Zu Top 10 – Berichte der Umweltgemeinderäte, Familiengemeinderätin, 

Bildungsgemeinderätin, Jugendgemeinderat und des Energiebeauftragten 

Tätigkeitsbericht der Umweltgemeinderäte STR DI Fritz Brandstetter und GR Michael 

Sigmund 2015 

 Pellet-Einkaufsgemeinschaft 

 Abschluss der Studentenarbeiten im März 

 Energiebuchhaltung 

 e5 Teamtreffen 

 e5 Öffentlichkeitsarbeit 
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 e5 Vorarbeiten für Audit 

 e5 Erfahrungskreistreffen 

 Klimabündnis Arbeitskreis 

 Flurreinigungsaktion 

 Heizungs-EKG für Gemeindeamt, Kindergarten 2 

 Tlw. Beleuchtungstausch in der Volksschule 

 Untersuchung des Zustandes der Straßenbeleuchtung 

 Begehung ÖBF betreffend Radwege 

 Verträge EVN Wärmeversorgung Volksschule 

 Neue Ausschreibung/Vergabe Stromlieferung 

 Diverse Landesveranstaltungen zum Thema Energie 

 12-tägige Ausbildung zum Europäischen Energiemanager 

 Fairtrade Arbeitskreis 

 Lehrgang Barrierefreiheit 

 Organisation klimaFEST: 

Das klimaFEST wird zur Bewusstseinsbildung der Bürgerinnen und Bürger 

von Pressbaum, Tullnerbach und Wolfsgraben zu den Themen Umweltschutz 

und Fairtrade im Allgemeinen, sowie zum Klimawandel im Speziellen 

veranstaltet. Einerseits werden Informationen durch Broschüren und Plakate 

vermittelt (zB am Südwind-Infostand „FAIR handeln“) andererseits durch 

Objekte zum Anfassen und Ausprobieren (klimafreundliche Fahrräder, 

klimafreundliche Elektro-Fahrzeuge, Fauna und Flora der heimischen Wälder 

bei der ÖBF Waldschule begreifen, Bio-Fairtrade-Lebensmittel verkosten, ...) 

Auch soll das Fest – durch den Verkauf regionaler und/oder biologisch 

angebauter Nahrungsmittel, sowie das Warten, Servicieren und Wieder-

Instand-Setzen mitgebrachter Fahrräder – selbst zum Umwelt-/Klimaschutz 

aktiv beitragen. Damit der Spaß nicht zu kurz kommt und ein breitgefächertes 

Publikum angesprochen wird, gibt es ein umfangreiches Rahmenprogramm: 

Musik, Cocktails in der Chill-Out-Zone, Kinderwelt, Luftburg, ... 

Die Anzahl der Gäste bei einem Outdoor-Fest hängt zu einem gewissen Grad 

vom Wetter ab. Trotz einer anhaltenden Schlechtwetter-Periode bis knapp vor 

Beginn des Festes, konnten heuer knapp 150 Besucherinnen und Besucher 

gewonnen werden. 
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Wichtig: Umweltschutz, Fairtrade und Klimaschutz sind durchaus 

parteiübergreifende und gemeindeübergreifende Themen. Großer Dank gilt 

daher allen mitmachenden Politikerinnen und Politikern verschiedener 

Fraktionen, aber natürlich auch den nicht-parteipolitischen Firmen und 

Organisationen, sowie den Gemeindeverwaltungen und den engagierten 

Privatpersonen aus den Klimabündnis-, e5-, Fairtrade-Arbeitskreisen. 

 Initiierung „Natur im Garten“-Gemeinde, in ausführlicher Abstimmung mit dem 

Ausschuss „Umwelt, Energie, Klimaschutz“. 

 Ausarbeitung erster „Natur im Garten“ Projekte (Heinrich-Hartner Sportanlage, 

Spielplatz Karriegel) durch DIin Monika Biermaier in Abstimmung mit den 

Ausschüssen „Umwelt, Energie, Klimaschutz“ und „Bau-

Raumordnung,Hochwasserschutz, Verkehr, Kinder-Jugendspielplätze, 

Stadtplanung und Entwicklung, Landwirtschaft“, sowie der Stadtamts-

Direktorin und dem Wirtschaftshof-Direktor. 

 Ausarbeitung der Pressbaumer Kriterien für die Detail-Planung zum 

RADLgrundnetz in Zusammenarbeit mit den Ausschüssen „Umwelt, Energie, 

Klimaschutz“, „Bau-Raumordnung, Hochwasserschutz, Verkehr, Kinder-

Jugendspielplätze und Stadtplanung und Entwicklung, Landwirtschaft“, 

„Straße, Wasser, Kanal und Beleuchtung“, sowie der Radverkehrs-

Beauftragten Constanze Aichinger und dem e5-Betreuer DI Markus Maxian. 

 Evaluierung Beschaffung Umweltzeichen UZ 46 Ökostrom ab 2016 in 

Zusammenarbeit mit den Ausschuss „Umwelt, Energie, Klimaschutz“: Aus 

Kostengründen Ziehung eines UZ 46 Loses der Bundesbeschaffung GmbH 

(statt eigenem, EU-weitem Vergabe-Verfahren). 

 Erweiterung der Standorte der „Hunde-Gackerl-Sackerl-Spender“ in 

Zusammenarbeit mit den Ausschuss „Umwelt, Energie, Klimaschutz“ 

 Evaluierung kompostierbarer „Hunde-Gackerl-Sackerl“. in Zusammenarbeit 

mit den Ausschuss „Umwelt, Energie, Klimaschutz“: Kommt aus 

Kostengründen derzeit nicht allgemein zur Anwendung. 

Bericht der Familiengemeinderätin Vizebgm. Wallner-Hofhansl: 

Sitzungen des Arbeitskreises: 

• 4.3.2015 - Rathaus 
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• 9.4.2015 (von 18-19 Uhr geschlossene AK-Sitzung, ab 19 Uhr offene Sitzung) 

- Rathaus 

• 15.6.2015 – All-Inside Haus 

• 23.9.2015 – Rathaus 

• 16.11.2015 – Rathaus 

Veranstaltete Vorträge des AKs: 

• 9.4.2015 „Mentaltraining“ – Fr. Kapusta 

„Gesunde Lebensführung“ – Fr. Fakler im Rathaus 

• 13.4.2015 „Wenn der Körper Alarm schlägt“  

im Rathaus Fr. Hagl-Lechner Thema Allergien im Rathaus 

• 20.5.2015 Tauschkreis Wienerwald - Herr Dietmar Mayer im Rathaus 

• 28.5.2015 „Natur im Garten“ konnte leider nicht stattfinden auf Grund von zu 

wenigen Teilnehmern im Rathaus 

• zwei Parallelveranstaltungen: Vorstellung der möglichen Badsanierung  

im Rathaus Foyer und Konzert der Musikschule Pressbaum in der VS 

Pressbaum  

• Termin hätte verschoben werden sollen, jedoch hat sich der  

Vortragende trotz mehrmaliger Nachrichten nicht mehr gemeldet 

• 9.6.2015 „Der erschöpfte Mensch“ -  

Fr. Dr. Rotraud-Perner im Lindenhof 

Veranstaltete Kochkurse des AKs: 

• 11.3.2015 in der HLW 13 Teilnehmer 

Wanderungen: 

Diese wurden mitorganisiert bzw. gefördert: 

1. Weltfrauentag: Wandern mit Frauen auf dem vom Rathaus ausgehenden 

TUT-GUT Schritteweg mit anschließendem Ausklang im All-Inside Haus 

2. 25.4.2015: Wanderung zum Kaiserbründl 

3. Grenzwanderung Pressbaum: 

Start 9.5.2015 (1. Teilstück) wurde zwecks Förderung eingereicht: 

Broschüre und Jausen für Mitarbeiter waren förderbar. 

Ebenfalls werden von TUT-GUT kleine Geschenke, wie Kapperl und 

Trinkflaschen von unserer Regionalmanagerin für die Teilnehmer zur 

Verfügung gestellt. 
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Eingereichter Förderungsbetrag: 1000,- Euro 

2. Teilstück: 3.10.2015 (beiliegend einige Eindrücke) 

Nächstes Teilstück für Frühjahr 2016 geplant 

Förderungen vom AK: 

• Sitztanzgruppe für Senioren von Frau Steindl geführt: 250,- Euro/Semester (á 

5 Einheiten) 

12 Teilnehmer 

• SNB-Turnen in der VS-Pressbaum vom ASV Pressbaum: 500,- 

Euro/Semester  

• Mentaltraining von Frau Kapusta durchgeführt: 250,- Euro (voraussichtlich für 

September bis November  wurde auf Jänner 2016 verschoben) 

• Kochkurse: 320,- Euro 

• Eislaufplatz: 630,- Euro 

Budget 2016: 

Budget: für jeden Hauptwohnsitz gemeldeten wird von der Stadtgemeinde 

Pressbaum ein Betrag von 0,42 Euro zur Verfügung gestellt Daraus ergibt sich ein 

Gesamtbudget von 3000 Euro.  

Ebenfalls hat die Gesunde Gemeinde für verschiedene Projekte bei NÖ TUT-GUT 

um Förderung angesucht. 

Ausblick 2016: 

• Kochkurs „Natürlich kochen mit Kräutern“ 13.4.2016 

• Vorträge – Themen werden noch erhoben und in der nächsten AK 

beschlossen 

• Kräuterwanderung im Rahmen des Ferienspiels in Zusammenarbeit mit Fr. 

Käfer des Naturparks Purkersdorf geplant 

• TUT-GUT-Wanderweg: Dürrwiener Schenke über Pfalzberg soll 2016 ins 

Leben gerufen werden 

• 3. Und 4. Teilstück der Grenzwanderung soll wieder gefördert/unterstützt 

werden. 

• Nächste Sitzung ist am 22.2.2016 

Bericht Bildungsgemeinderätin Roswitha Hejda: 

Kindergarten 1:  

 3 allgemeine Gruppen zu je 25 Kindern 
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 1 allgemeine Gruppe mit 19 Kindern + 5 U3 - Kinder 

 1 Kleinkindgruppe mit 16 Kindern – 2,5 bis 3 – jährige 

 Derzeit aufgenommen: 97 (107) Kinder, davon 21 (32) Kleinkinder 

 Vormerkung von 6 Kindern 

 Gesamtkapazität für 110 Kinder 

 Zusätzliche 3 Gruppen sind in Planung durch Erweiterung 

 61 (52,41) Kinder sind in der Nachmittagsbetreuung ( 13 Uhr bis 17 

Uhr) 

 Angebote: Englisch,IKM 

Kindergarten 2: 

 2 Kleinkindgruppen mit 16 Kindern  2,5 bis 3 – jährige 

 5  allgemeine Gruppen mit je 25 Kindern  

 Derzeit aufgenommen: 128 (141,139) Kinder, davon 20(36,35) Kleinkinder 

 Vormerkungen von 11 Kindern. 

 Kapazität  für  157 Kinder 

  69 (67,65) Kinder sind in der Nachmittagsbetreuung ( 13 Uhr – 17 Uhr) 

 1 Kind ist in der Spätbetreuung ( nach 17 Uhr) 

 Angebote: Englisch,Apollonia , Therapie – Hund, IKM 

Volksschule: 

 Im Schuljahr 2012/13 besuchten 239 Kinder unsere Schule. 

 Im Schuljahr 2013/14 waren 231 Kinder an unserer Volksschule. 

 2014/ 15 waren es 223 Schüler, nun sind es 222. 

 Die Schulische Nachmittagsbetreuung besuchten in den vorigen Schuljahren 

123, dann133 Kinder, jetzt sind es 139 Kinder. 

 Streicherklasse , Singklasse in jedem Jahrgang 

 Schwerpunkt 2015/16 Soziales Lernen, Grüßen 

 Grünes Klassenzimmer  wurde ausgebaut. 

 Friedensstiftertraining 

Neue Mittelschule: 

 Die Neue Mittelschule besuchten in den vergangenen Schuljahren insgesamt 

89 (86, 98,91)Schüler und heuer sind es 92. 

 Unterrichtet werden die Schüler von  10 LehrerInnen der NMS und 3 

LehrerInnen der HLW + 2 Religionslehrerinnen und 1 Sonderschullehrerin. 
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 LehrerInnen der NMS unterrichten zusätzlich in der VS Pressbaum und 

Tullnerbach. 

 Die Schulische Nachmittagsbetreuung besuchten in den vorigen Schuljahren 

20 (13) Kinder, derzeit sind es 15 Jugendliche. 

 Buchausstellung mit Dieter Halama 

 Klimafit zum Radlhit 1.Platz 

 ECDL = Europäischer Computerführerschein 

 Schulfest für den 10.6. ist geplant 

HLW Pressbaum: 

 Zurzeit haben wir  vier  Klassen in der HLW. 

 Erste Klasse kam leider keine zustande. Für kommendes Schuljahr gibt es 

aber bereits Anmeldungen. 

 In der zweiten Klasse sind 12 Kinder, in der dritten Klasse sind 17 Schüler , in 

der 4. Klasse sind 14 Kinder und in der Maturaklasse sind  ebenfalls 14 . 

 Berufsorientierungsmesse war sehr erfolgreich 

 November 2.HLW – Ball war ein Erfolg 

 1. Adventstand am Weihnachtsmarkt Pressbaum 

 Tag der offenen Tür war sehr gut besucht 

Zentrum für Intensiv- und Sonderpädagogik: 

 In diesem Schuljahr besuchen  31 (30, 32, 31) Schüler. 

 In der Schulischen Nachmittagsbetreuung befanden sich im vorigen Schuljahr 

16 Kinder, nun sind es 19 Schüler. 

 Pressbaum hat derzeit 8(9) Schüler im ZIS. 

Musikschule: 

 Die Musikschule Oberes Wiental lehrt zurzeit 365 (398, 391) Schüler plus 45 

(27,31) Ensembleschüler, also insgesamt 410 (425,422). 

 Pressbaum 252 (268) 

 Tullnerbach 84 (79) 

 Wolfsgraben 63 (67) 

 Andere 11 (11) Schüler 

     Es stehen momentan mehr als 100 Kinder auf der Warteliste. 

 Vorschau: 29.April 2016 Tag der NÖ Musikschulen 

Weitere Informationen: 
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 In der Volksschule in Tullnerbach sind 32 (30,28) Schüler mit Wohnsitz in 

unserer Stadtgemeinde untergebracht. 

 In der Caritas Werkstätte in St. Christophen werden 6 Kinder von Pressbaum 

betreut. 

 Es gibt seit 31.12.2015 keine Kleinstkinderbetreuungsgruppe mehr 

am Bartberg. Der Standort Bartberg, Kleinstkinderbetreuung Pressbaum ist 

nicht mehr vorhanden, der Betreiber „Aktive Kinderinsel“ ist nach Tullnerbach 

(Gemeindezentrum) verzogen, dort war die Eröffnungsfeier am 7.1.2016. 

Bericht Jugendgemeinderat Thomas Tweraser: 

Zu aller erst habe ich mich in den letzten 2 1/2 Monaten erstmal ein wenig 

eingearbeitet. 

Ich bin seit den letzten Jahren beim Thema Jugendraum sehr aktiv. Seit November 

2015 haben wir den Meilenstein gesetzt, dass wir eine betriebsfertige kleine 

Holzhütte am Bahnhof Pressbaum errichtet haben. Ich würde mich sehr freuen, wenn 

andere Gemeinderäte, unabhängig von der Fraktion Jugendliche zu uns schicken, 

die mitarbeiten und den Raum mitgestalten wollen. 

Außerdem war ich bei einer Pressekonferenz zum neuen ÖBB-Fahrplan dabei. 

Das Thema Nachtbus habe ich vor Weihnachten begonnen durchzuarbeiten. Hier 

wird im kommenden Jahr viel Neues kommen. 

Es gibt seit letztem Jahr regelmäßige Vernetzungstreffen mit Pressbaumer 

Schülerinnen und Schülern, sowie Schülervertretern für den Informations- und 

Erfahrungsaustausch. 

GR Ing. Ded kommt während Top 10 zur Sitzung. 

 

Zu Top 11- Berichte 

 GR Naber Ba Ma: Ausschuss für Feuerwehr: Wahlen finden und fanden 

statt. FF-Pressbaum: neuer Kommandant: Alexander Knapp 

 GR Dr. Großkopf berichtet über den neuen ÖBB-Fahrplan, die 

Forderungen (Einführung des Halbstundentaktes bis Neulengbach) der 

Stadtgemeinde Pressbaum wurden der ÖBB und VOR bereits mitgeteilt 

– nächste Woche findet eine Besprechung mit der ÖBB statt. 

Anschließend wird es Presseinformationen geben. 

Bgm bedankt sich für den Einsatz von GR Dr. Großkopf. 
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 GR Polzer: 23.1.2016: Sportlergschnas, 24.01.2016: Kindergschnas, 

29., 30.01.2016 Faschingssitzung und am 09.02.2016 Poldi verbrennen 

in der Ludwig Kaiser-Straße 

 GR Hejda: Neujahrskonzert der ÖVP war erfolgreich 

 Vzbgm. Gruber hofft eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen 

Feuerwehrkommandanten 

 Vzbgm. Wallner-Hofhansl: Vernissage im Rathaus - Eröffnung am Do., 

21.1.2016 

 

Der Bürgermeister schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:50 Uhr. 

 

 

 

V.g.g. 
 

Der  Bürgermeister:             Die Schriftführerin: 

 

 

.......................................             ………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner (ÖVP)                   Michaela Kröss      

            
 
Die Protokollprüfer: 
 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
StR Irene Heise (ÖVP)    Vzbgm. Alfred Gruber (SPÖ)  
 
 
 
 
.......................................................   ................................................ 

StR Wolfgang Kalchhauser (WIR)  StR Anna-Leena Krischel Bakk.phil. (FPÖ) 

 
 
 
 

......................................................                  ………………………………. 
GR Christine Leininger (GRÜNE)   GR Tanja Ehnert (NEOS) 
 


